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Grußwort

1

Liebe Gäste, Morbacher und Fans 

der SV Morbach begrüßt Sie alle ganz herzlich im Alfons Jakobs Stadion zum 6. Spieltag unserer 2. Mann-
schaft in der Kreisliga Mosel B1 und zum 8. Spieltag unserer Ersten in der Rheinlandliga.

Unsere Zweite beginnt den heutigen Doppelspieltag mit dem „Morbacher“ Derby gegen unsere Nachbarn, 
der SG Haag/Dhrontal/Horath/Merscheid. Wir begrüßen unsere Gäste aus der EG Morbach, plus Horath 
und den Schiedsrichter des Spiels, Herrn Manfred Schorn auf das herzlichste.
Viele können sich noch gut daran erinnern, als unsere Erste gemeinsam mit der SG Haag/Horath in der 
Rheinlandliga spielte und sich vor einer Rekordkulisse von bis zu 1.500 Zuschauern, legendäre „Schlachten“ 
auf sehr hohem Niveau geliefert haben.  Heute werden vielleicht 150 Zuschauer anwesend sein um das 
Spiel unserer Zweiten gegen die  SG zu verfolgen. 
Die SG Haag/Dhrontal/Horath/Merscheid, gehört zu den Spitzenteams in der Kreisliga B und liegt nach 
dem 5. Spieltag auf Platz vier der Tabelle. Das SG Team ist auch heute der klare Favorit gegen unsere Jungs, 
die mit nur drei Punkten auf einem Abstiegsplatz stehen. Die Mannschaft  unseres Trainer Duos Rene Pöl-
cher und Serhat, konnten nach drei Niederlagen gegen den  Favoriten SG Peterswald mit 2:0 die ersten drei 
Punkte einfahren, enttäuschten dann aber im letzten Spiel, beim Tabellenletzten, der SG Zeltingen und 
mussten beim 6 : 4 eine bittere Niederlage einstecken. Positiv und Anlass zur Hoff nung sind die Fortschritte 
die unsere „Zwote“ in der Spielanlage und im Training macht und die teilweise ordentlichen Spiele gegen 
die  SG Strimmig und SG Baldenau. Wenn unsere Jungs es schaff en noch disziplinierter und eff ektiver zu 
spielen, dann werden wir auch die nötigen Punkte sammeln, um in der Liga B einen guten, einstelligen 
Platz erreichen zu können.  

Auch unsere Erste muss heute in einem Lokalderby, gegen die SG Hochwald Zerf ran. 
Unsere Nachbarn sind sehr gut in die neue Saison gestartet und liegen mit 10 Punkten nur zwei hinter 
unserem SV M, auf Platz 10.  Wir begrüßen an dieser Stelle unsere Gäste aus Zerf ganz herzlich. Ein herzli-
ches Willkommen gilt auch unserem heutigen Schiedsrichter Jonas Schäfer  und seinen beiden Assistenten 
Dominik Tryankowski und Kevin Linke. Unsere Erste ist erfolgreich in die Saison 2019/2020 gestartet. Mit 
drei Siegen, drei Unentschieden und einer Niederlage steht unser Team im ersten Tabellendrittel auf Platz 6.
Auch im Rheinlandpokal haben wir mit dem 2 : 0 Auswärtserfolg beim Bezirksligisten SG Leiwen Köwerich, 
das Achtelfi nale erreicht. Berücksichtigt man dann auch noch die lange verletzten Misere, die uns seit Sai-
sonbeginn begleitet, können wir unserem Coach Thorsten Haubst, seinem Trainer Team und der gesamten 
Mannschaft eine tadellose Leistung und Einstellung bescheinigen.   
Heute gilt es, gegen unseren Lokalrivalen aus Zerf, den nächsten „Dreier“ einzufahren und den  Anschluss 
an die Spitzengruppe zu halten, was defi nitiv keine leichte Aufgabe sein wird, denn  unsere starken Gäste 
können durch einen Sieg in unserem Wohnzimmer ebenfalls den Sprung in die obere Tabellenhälfte schaf-
fen. Wir dürfen uns also alle auf zwei spannende, unterhaltsame Lokalderbys hier bei uns im Alfons Jakobs 
Stadion freuen.  

Ebenfalls freuen dürfen wir uns heute auf einen ganz besonderen Tag. Gestern vor 50 Jahren,  am 21. Sep-
tember 1969, wurde das Freundschaftsprotokoll zwischen unserer Partnergemeinde aus Pont-sur Yonne in 
Frankreich und der Gemeinde Morbach unterzeichnet. 
An diesem Wochenende wird in Morbach diese großartige Freundschaft/Partnerschaft zwischen den bei-
den Gemeinden gefeiert. 
Der SV Morbach ist seit über 40 Jahren ebenfalls ein fester Bestandteil dieser Partnerschaft und hat in vielen 
Besuchen und Veranstaltungen diese Freundschaft mit geprägt. 
Im inneren unseres Stadionheftes werden wir uns diesem einzigartigen Jubiläum widmen.

Wir  wünschen Ihnen allen einen schönen Aufenthalt, hier bei uns in Morbach und uns allen ein paar schö-
ne Stunden beim SV Morbach, im Alfons Jakobs Stadion, der Sonnenstube des Hunsrücks.          

Ihr SV Morbach 1929 e.V.         



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Heiko Weber
Wohnort: Hermeskeil
Geburtsdatum: 22.01.1987
Position:  Mittelfeld  RN: 6 
Frühere Vereine: Rot-Weiß Hasborn

Name:  Jan Weber
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 20.06.1990
Position:  Mittelfeld  RN: 7
Frühere Vereine: FSV Trier-Tarforst
  SG Neumagen-Dhron
  SV Morbach

Name:  Yannick Görgen
Wohnort: Neumagen-Dhron
Geburtsdatum: 24.02.1994
Position:  Torwart   RN: 23
Frühere Vereine: FSV Salmrohr

Name:  Marcel Schultheis
Wohnort: Stipshausen
Geburtsdatum: 27.09.2000
Position:  Verteidiger  RN: 15
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach 
  JFV Rhein-Hunsrück



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Max Heckler
Wohnort: Gornhausen
Geburtsdatum: 03.06.1997
Position:  Sturm   RN: 18
Frühere Vereine: SV Haag
  JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Maurice Wrusch
Wohnort: Maring-Noviand
Geburtsdatum: 04.09.2000
Position:  Mittelfeld  RN: 14
Frühere Vereine: TuS Mosella Schweich

Name:  Lukas Kaut
Wohnort: Wittlich
Geburtsdatum: 30.09.1999
Position:  Vertediger  RN: 16
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach
  Eintracht Trier
  

Name:  Maximilian Schemer
Wohnort: Morbach-Haag
Geburtsdatum: 05.08.2000
Position:  Angriff                    RN: 13
Frühere Vereine: TuS Mosella Schweich



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Jonas Ercan
Wohnort: Trier
Geburtsdatum: 29.07.1999
Position:  Mittelfeld  RN: 10 
Frühere Vereine: Eintracht Trier
  JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Lucas Steinbach
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 03.08.1997
Position:  Innenverteidiger  RN: 4
Frühere Vereine: SV Morbach

Name:  Sebastian Schell
Wohnort: Monzelfeld
Geburtsdatum: 27.03.1997
Position:  10er Zentr. Off ensive RN: 8
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Dennis Schröder
Wohnort: Rhaunen
Geburtsdatum: 06.04.1993
Position:  Mittelfeld  RN: 19
Frühere Vereine: SC Idar-Oberstein



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Matthias Ruster
Wohnort: Gornhausen
Geburtsdatum: 29.12.1997
Position:  Linker Verteidiger RN: 17
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Maximilian Hoff mann
Wohnort: Lieser
Geburtsdatum: 28.03.1995
Position:  Innenverteidiger  RN: 5
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Marius Marx
Wohnort: Morbach-Gutenthal
Geburtsdatum: 11.10.1997
Position:  Verteidigung / Mittelfeld RN. 12
Frühere Vereine: SSV Dhrontal
  JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Florian Knöppel
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 10.07.1992
Position:  Sturm   RN: 9
Frühere Vereine: FSV Salmrohr, SV Wittlich
  SV Morbach



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Matthias Haubst
Wohnort: Longkamp
Geburtsdatum: 02.03.1997
Position:  Innenverteidiger  RN: 2
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Mathias Währisch
Wohnort: Langweiler
Geburtsdatum: 02.11.1988
Position:  Torwart   RN: 1
Frühere Vereine: SpVGG Hochwald

Name:  André Petry
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 16.02.1987
Position:  Abwehr   RN: 3
Frühere Vereine: SC Idar-Oberstein

Name:  Marius Kneppel
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 10.10.1995
Position:  Abwehr / Mittelfeld RN: 22
Frühere Vereine: immer SV Morbach



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Lorenz Schmitt
Wohnort: Reinsfeld
Geburtsdatum: 12.05.2000
Position:  Mittelfeld  RN 20
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach

Name:  Lukas Servatius
Wohnort: Kinheim
Geburtsdatum: 30.07.1999
Position:  Mittelfeld  RN 11
Frühere Vereine: JFV Hunsrückhöhe Morbach



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Thomas Gutweiler
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 21.09.1962
Position:  Torwarttrainer
Frühere Vereine: immer SV Morbach

Name:  Kai Hammes
Wohnort: Monzelfeld
Geburtsdatum: 04.03.1989
Position:  Co-Trainer
Frühere Vereine: immer SV Morbach

Name:  Thorsten Haubst
Wohnort: Longkamp
Geburtsdatum: 05.05.1971
Position:  Trainer
Frühere Vereine: FSV Salmrohr
  SV Wittlich
  SV Morbach

Name:  André Petry
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 16.02.1987
Position:  Trainer 
Frühere Vereine: SC Idar-Oberstein



SV Morbach 1. Mannschaft Saison 2019/2020
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Name:  Eugen Schuh
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 23.06.1958
Position:  Sportliche Leitung
Frühere Vereine: immer SV Morbach
E-Mail:  eugen.schuh@t-online.de

Name:  Georg Schuh
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 23.07.1959
Position:  Sportliche Leitung
Frühere Vereine: immer SV Morbach
E-Mail:  georg.schuh@svmorbach.de

Name:  Kathrin Eltges
Wohnort: Morbach
Geburtsdatum: 20. 11. 1989
Position:  Physiotherapeutin 
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Unsere Gäste - die SG Hochwald-Zerf
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SV Morbach  -  SG Hochwald-Zerf

Jonas Schäfer 

SRA1 SRA2Dominik Tryankowski Kevin Linke

Rheinlandliga

Hinten v.l.: Kevin keck, Peter Irsch, Benni Hass, Adrian Eisenbarth, Dominik Fisch, Yannik Stein, Daniel Baumeis-
ter Mitte v.l.: Torwarttrainer Henry H. Reuter, Betreuer Helmut Hennen, Sebastian Dengler, Lukas Thinnes, Justin 
Decker, Johannes Carl, Renè Mohsmann, Betreuer Dirk Tapprich, Teammanager Ralf Weinacht, Vorne v.l.: Trainer 
Fabian Mohsmann, Matthias Burg, Trainer Robin Mertinitz, Niklas Burg, Jan Niklas Koltes, Patrick Dres, Julian Barth, 
Andy Müller Es fehlt Physiotherapeutin Andrea Wagner, Timo Mertinitz



Jugendarbeit ist gut für die Region.
Wir helfen dabei.

Sparkasse Mittelmosel
Eifel Mosel Hunsrück
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Auto Boos
OPELOPEL......denn der Service stimmt......denn der Service stimmt

54472 Hochscheid
Tel.: 0 65 36 / 93 98 0

www.auto-boos.de



Jokertor rettet Morbach - Lukas Servatius mit Siegtreffer
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SG 99: Aufbruchstimmung trotz sechster Niederlage

Auch vom Auswärtsspiel in 
Morbach kehrte Fußball-
Rheinlandligist SG 99 An-
dernach ohne Punkte wie-
der heim. Trotz der 1:2 (1:1) 
-Niederlage überwog aber 
das Gefühl der Aufbruchstim-
mung.
„Wenn wir noch 28 llllal so 
auftreten, werden wir noch 
viel Freude
haben“, blickte der neue 
Trainer Kim Kossmann nach 
seinem ersten Einsatz an der 

Seitenlinie in der Rheinlandliga zuversichtlich voraus.
Das Ergebnis, da pflichtete sein Kapitän Philipp Schmitz ihm bei, war an diesem 
Tag zweítrangig. Zwar schmerzte die sechste Saisonniederlage im sechsten Spiel. 
„Wichtiger aber war“, sagte Schmitz, „dass heute ein Team auf dem Feld war, das 
Kampfgeist gezeigt hat. Jeder hat fürjeden gefi ghtet. Das war in den vergangenen 
Wochen nicht immer so.“
Man wollte mutig sein, erklärte Kossmann, der als llangjähriger Kapitän der Rhein-
landliga-Mannschaft und aus seiner Zeit als Trainer der U 19 und der zweiten Mann-
schaft nahezu alle Akteure der SG bestens kennt. „Nach acht Jahren unterm Jupp 
(Ex-Trainer Franz Kowalski, Anm. d. Red) kann man nicht einfach alles über den Hau-
fen werfen. Wir haben sehr viele Gespräche geführt“, fasste Kossmann die vergan-
genen Tage zusammen. .
Für eine Überraschung sorgte die Berufung von Zweitmannschaftsspieler Jakob 
Weiler in die Startformation. Der Debütant begann auf der linken Seite, wechselte 
später ins Zentrum - und 
war prompt am Andema-
cher Führungstreff er be-
teiligt: Über links hatte er 
sich durchgesetzt, in der 
Mitte stand Ole Conrad 
goldrichtig, der zuletzt ei-
nige Male auf der Ersatz-
bank gesessen hatte, und 
netzte ein (11,).



Jokertor rettet Morbach - Lukas Servatius mit Siegtreffer
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Diese Führung war aber da-
hin, als nach einem Freistoß 
Morbachs Rechtsverteidiger 
Marcel Schultheis unbe-
drängt zum Ausgleich ein-
schob (31.). Hinzu kam das 
verletzungsbedirıgte Aus 
von Elias Matzon, der am 
rechten Knöchel getroff en 
wurde. „Das passt zu unserer 
derzeitigen Situation“, ärger-
te sich Kossmann und hoff t. 
dass sein Sechser keine län-
gere Pause einlegen muss.
Morbach legte nach der Pause einen Zahn zu, mehrfach war SG-Torwart Niklas 
Nett gefordert, einen Rückstand zu verhindern. Was ihm gegen Maurice Wrusch 
(48.), Schultheis (55.) und erneut gegen Wrusoh (67.) glänzend gelang. ln dieser 
Phase verschaff ten sich die Andernacher wenig Entlastung; Bezeichnend, dass Lu-
kas Servatius keine zwei Minuten auf dern Platz stand und die Zuordnung noch 
nicht stimmte, als Morbachs Joker von der Strafraumgrenze zur Führung der Gast-
geber traf (74.).
Wir hätten gar das 3:1 machen können“, meinte Morbachs Trainer Thorsten 
Haubst, der angesichts des Trainerwechsels beim Gegner etwas Bammel hatte. 
„Für uns War der Zeitpunkt des Trainerwechsels nicht günstig. Die Andernacher 
haben heute sehr aggressfi gespieit.“
Allein: Dr Ausgleich, der in der Schlussphase mit vier Minuten Nachspieizeit in der 

Luft lag, wollte nicht fallen. 
Da half auch nicht, dass bei 
Einwürfen von Schmitz neun 
Andernacher im Strafraum 
lauerten. „Aufgrund unserer 
Leistung habe ich ein gutes 
Gefühl“, so Kossmann, der 
dieses Gefühl am Samstag 
daheim gegen Malberg nur 
zu gern in Zählbares um-
münzen würde. 

Von unserem Mitarbeiter 
Matthias Schlenger



Besuchen Sie den SV Morbach im Internet!
www.svmorbach.de

Hier fi nden Sie alles rund um den SVM.
Die aktuellsten Spielberichte aller Mannschaften mit Tabelle,

viele Fotos von Veranstaltungen der letzten Monate und Jahre.
Alle Abteilungen des SV Morbach sind vertreten.

Surfen Sie einfach mal vorbei und lassen Sie sich überraschen!
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Joker Maximilian Schemer schockt den FSV kurz vor Schluss.

Tarforst – Morbach 1:1 (0:0) 

Das Derby begann mit je einer Großchance auf beiden Seiten. Danach sortierten sich die Ab-
wehrreihen, und Morbach lauerte auf Konter, was dem schnellen Hunsrücker Umschaltspiel 
entgegenkam.
In der 25. Minute wurde es im Morbacher Strafraum brenzlig, doch Thorsten Oberhausen nutzte 
eine Flanke von Marc Picko nicht, scheiterte freistehend. Im Gegenzug zimmerte Morbachs Lu-
kas Kaut einen Distanzschuss an die Latte. Es entwickelte sich ein munteres Match mit einigen 
Chancen:  Marc Picko steckte in dieser Phase  durch zu Rigoni, der Gästekeeper Yannick Görgen 
zu einer Parade zwang (35.). Nur eine Minute später setzte Kaut einen Schuss im FSV-Strafraum 
ab – knapp drüber. Es war den Tarforstern  anzumerken, dass sie den ersten Sieg im siebten An-
lauf erzwingen wollten – und dementsprechend mutig und agil präsentierte sich der FSV und 
hatte den Favoriten vom Hunsrück lange Zeit im Griff .

Haubst: „Haben an uns geglaubt“
SVM-Trainer Thorsten Haubst war hinterher mit dem Remis nicht unzufrieden – zumal seine 
Mannen nun seit fünf Wochen ungeschlagen sind: „Es war ein sehr intensives Spiel, in dem der 
FSV körperbetont agierte. Bei uns hat oft der letzte gute Pass gefehlt. Nach dem Rückstand ha-
ben wir an uns geglaubt und wurden belohnt.“
Nach dem Seitenwechsel intensivierte der Gastgeber die Angriff sbemühungen, und Rigoni lau-
erte auf Abseitshöhe bei Kontern. Hochverdient ging der FSV eine halbe Stunde vor Schluss 
in Führung, und die Jubeltraube verdeutlichte, wie viel Druck von den Schultern abfi el: Zuvor 
hatte der durchsetzungsstarke Stürmer einen Konter per Lupfer über den vorgerückten Torwart 
Görgen hinweg abgeschlossen und den Ball dann im Nachsetzen über die Linie geschoben (62.).

Tarforst verpasst den zweiten Treff er
Dass Tarforst noch instabil ist, zeigte sich kurz danach bei einem Torwartaussetzer von Yunus Ak-
gül, den Florian Knöppel nicht ausnutzte – seinen Schuss aus kurzer Distanz feuerte der Angrei-
fer in die zweite Etage (62.). Das Heimteam hatte mehrere Chancen, die Führung auszubauen.
Morbach kam im Stile einer Spitzenmannschaft zurück und markierte wie aus dem Nichts zwei 
Minuten vor Schluss den 1:1-Endstand. Der eingewechselte Maximilian Schemer schloss einen 
Konter mustergültig ab. „Wir haben das mit Abstand beste Saisonspiel gezeigt und waren in der 
ersten Hälfte schon überlegen mit den besseren Chancen. Leider hatten wir das 2:0 verpasst, 
waren am Ende platt und fi ngen uns den unnötigen Ausgleich“, bilanzierte FSV-Trainer Holger 
Lemke, der mit seinem Team auf der starken Leistung aufbauen will.

Schiedsrichter: Sebastian Nicolay (Cochem)

Zuschauer: 280

Tore: 1:0 Nicola Rigoni (62.), 1:1 Maximilian Schemer (89.)
Quelle: FuPa.net - Volksfreundden Profis: Borussia Mönchengladbach.

Morbach im Stile einer Spitzenmannschaft
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Tim Sausen mit Verbandsauswahl Rheinland zum Länderpokal 

nach Duisburg!

Tolle Nachrichten für Tim Sausen und unsere A1. Tim Sausen wird vom 10.10.-
15.10.2019 mit nach Duisburg zum Länderpokal der U18-Auswahl Rheinland.

Im Turm an der Sportschule “Wedau” zu übernachten ist für jeden jungen Fußballer 
eine absolute Bereicherung. Ich durfte auch mehrmals mit der Saarland-Auswahl 
in Duisburg teilnehmen, berichtet 
Trainer Tim Schwartz mit stolz über 
seinen Kicker!

Geil und ich freu mich wie verrückt 
dort dabei sein können, war Tim 
Sausens Reaktion auf die Einladung.

Diese Einladung ist absolut ver-
dient. Tim traf in den ersten 3 Spie-
len bisher 4 mal. Er hat auf den 
Sommerurlaub mit der Familie 
verzichtet, ist in jedem Training da 
und möchte sich immer verbessern. 
Zusätzlich stellt er sich beim Förder-
training als Trainer zur Verfügung. 
Von ihm bekommst du keine Ausre-
den und siehst beim Thema Fußball 
immer die totale Begeisterung! Ein 
super Charakter.

Gratulation Junge!

SportNews der Jugendmannschaften
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Bürgermeister Andreas Hackethal, Ortsvorsteher Georg Schuh 

Liebe Freunde unserer Partnerschaft, liebe Festgäste,

wir freuen uns außerordentlich in diesen Ta-
gen das 50-jährige Bestehen unserer Partner-
schaft Morbach – Pont-sur-Yonne feiern zu 
können. Es ist ein ganz besonderes Jubiläum, 
denn von vielen aktuell bestehenden kommu-
nalen Partnerschaften zwischen Deutschland 
und Frankreich können nur wenige tatsächlich 
ihre „Goldene Hochzeit“ feiern.

Am 21. September 1969 wurde von Herrn Bürgermeister Maurice Brisson aus Pont-sur-Yon-
ne, dem Verbandsbürgermeister Herrn Arnold Schmitt sowie Herrn Bürgermeister Karl We-
ber aus Morbach - auf Initiative von Herrn Konrektor Karl Denkel, das Freundschaftsprotokoll 
unterzeichnet. Dieses, als durchaus historisch zu bezeichnende Ereignis, war die Grundlage 
einer europäischen Verbindung und hat die Gemeinschaft unserer beiden Kommunen in 
Frankreich und Deutschland über die Jahrzehnte geprägt.

Städtepartnerschaften lassen Kontakte und Freundschaften zwischen den Menschen ent-
stehen und fördern Verständnis, sie haben eine zwischenmenschliche Ebene. Diese Begeg-
nungen von Mensch zu Mensch sind im Grunde auch das Entscheidende. Denn Städtepart-
nerschaften leben von den Bürgern, die sich für die Annäherung engagieren, die Zeit, Geld 
und Kraft in dieses Projekt investieren, die an Verständigung über Grenzen und Kontinente 
hinweg glauben. Die Bedeutung unserer Partnerschaft wird aber erst recht in diesen Zeiten 
deutlich, in denen die „europäische Idee“ aufgrund vielfältiger Entwicklungen und Proble-
men, wie nationalen Egoismen und – wie die Diskussion um den sogenannten „Brexit“ zeigt 
– Versuchen die Europäische Union sogar zu verlassen, in „schweres Fahrwasser“ geraten ist. 
Deshalb ist es unsere gemeinsame Aufgabe, diese wunderbare und lebendige Partnerschaft 
zwischen Pont-sur-Yonne und Morbach zu pfl egen und buchstäblich zu leben.

Heute möchten wir allen Menschen aus Morbach und Pont-sur-Yonne ganz herzlich danken, 
die diesen Weg mit beschritten haben. Sie haben unsere Partnerschaft mit Leben erfüllt und 
eine stabile Brücke gebaut, die, davon sind wir überzeugt, noch weit in die Zukunft tragen 
wird. Und genau das dürfen wir nun mit diesem großen Fest feiern.

Wir wünschen unserer Partnerschaft von Herzen alles Gute und werden sie auch in Zukunft 
kraftvoll unterstützen!

        Andreas Hackethal                                                                                           Georg Schuh
          (Bürgermeister)                                                                                              (Ortsvorsteher)
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Salutations du Maire de la Communauté de Communes Andreas Hackethal
et du Maire de Morbach Georg Schuh 

Chers amis de notre jumelage, chers invités,

Nous sommes très heureux de célébrer le 
50ième anniversaire du jumelage entre Mor-
bach et Pont-sur-Yonne. Il s‘agit d‘un jubilé 
très spécial. Nombreux sont les jumelages 
existants entre l‘Allemagne et la France, seuls 
quelques- uns peuvent réellement célébrer 
leurs „noces d‘or“.

Le 21 Septembre 1969, à l‘initiative du Vice-Recteur Monsieur Karl Denkel,  Monsieur le 
Maire Maurice Brisson de Pont-sur-Yonne, Monsieur le Maire des Communes Arnold Schmitt 
ainsi que le Maire de Morbach Karl Weber ont paraphé le protocole d‘amitié. Cet événement 
que nous considérons comme historique, a été la base d‘un lien européen tout en forgeant, 
au fi l des décennies, la communauté de nos communes.

Les jumelages de villes créent des contacts et des amitiés entre humains et favorisent la 
compréhension mutuelle sur une base relationnelle. Ces rencontres humaines sont donc 
des facteurs décisifs. Car ces jumelages se développent uniquement de citoyens qui adh-
èrent à cette idée de rapprochement, qui y investissent leur temps, leur argent et leur éner-
gie et qui croient à cette entente transfrontalière voire transatlantique. Mais l‘importance de 
notre jumelage devient encore plus évidente en ces temps où „l‘idée européenne semble 
entrer dans des eaux troubles“ en raison de divers développement et de problèmes tels que 
les égoïsmes nationaux qui incitent à la sortie de l‘Union Européenne sans parler du ‚Brexit‘. 
Il est donc de notre devoir commun de cultiver et de relancer littéralement ce merveilleux et 
dynamique jumelage entre Pont-sur-Yonne et Morbach.

Aujourd‘hui, nous remercions vivement toutes les personnes de Morbach et de Pont-sur-
Yonne qui ont choisi cette voie. Ils ont enrichi le jumelage d‘exixtence et construit un pont 
qui, et nous en sommes persuadés, durera longtemps. Et c‘est exactement cela que nous 
voulons célébrer avec cette grande fête.

Nous souhaitons de tout coeur le meilleur pour notre jumelage et vous pouvez aussi comp-
ter à l‘avenir sur notre soutien énergique.

        Andreas Hackethal                                                                                           Georg Schuh
          (Bürgermeister)                                                                                              (Ortsvorsteher)

Grußworte (salutations)
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Grußwort der Präsidenten der Partnerschaftskomitees von Pont - sur Yonne und Morbach, 
Gilles Adrien und Serge Antony

Wie schnell die Zeit verfl iegt. 50 Jahre sind vergangen, seit Mau-
rice Brisson aus Pont-sur Yonne, Arnold Schmitt und Karl Weber aus 
Morbach, am 21. September 1969, auf Initiative von Karl Denkel ein 
Freundschaftsprotokoll unterzeichneten.  
Der gemeinsame Wille war, fortdauernde, freundschaftliche Bezie-
hungen zwischen den beiden  Gemeinden und Ihren Bürgern zu 
knüpfen und zu vertiefen. 
Das die Gründer der Partnerschaft auf den „Status Quo“ stolz sein 
können, wird durch die vielen  zahlreichen partnerschaftlichen Akti-
vitäten, eindrucksvoll unter Beweis gestellt.

Seit vielen Jahren ist nun zwischen der JSG Idarwald Morbach/JFV 
HH Morbach/SV Morbach und den Jugendfußballern aus Pont-sur 
Yonne, eine enge und aktive Freundschaft gewachsen.
Eine offi  zielle Partnerschaft zwischen den beiden Vereinen und 
Jugendabteilungen der Fußballer, gründete man auf Initiative von 
Serge Antony und Georg Schuh im Jahre 1987. Die zahlreichen 
sportlichen Treff en, zeugen von einem sehr harmonischen und 
freundschaftlichen Miteinander.  

Die 1996 verliehene Auszeichnung des Europadiploms, durch das 
Europäische Parlament in Straßburg, für die vorbildliche Partner-
schaftsarbeit unserer Gemeinden und die Verleihung der Europafah-
ne  durch den Europarat im Jahre 2000, dürfen aber kein Grund zum 
„ausruhen“ sein. Partnerschaftsarbeit bedeutet ein ständiges Engagement, Leidenschaft und 
Bewegung.

Liebe Freunde,
die Partnerschaftskomitees von Pont-sur Yonne und Morbach, freuen sich sehr über den Besuch 
und die Teilnahme am deutsch-französischen U 19 Cup der Freundschaft.
Dieses Sportereignis passt perfekt in den Rahmen des brüderlichen Austauschs zwischen unse-
ren Beiden  Völkern, den unsere Komitees seit 50 Jahren leben.

Wir wünschen allen Mannschaften ein sportlich faires Turnier, mit spannenden Spielen und gu-
ten  Begegnungen auf und außerhalb des Spielfeldes.

Gilles Adrien, Präsident Partnerschaftskomitee – Pont-sur Yonne 
Serge Antony, Präsident Partnerschaftskomitee - Morbach      



Im Alfons Jakobs Stadion des SV Morbach fand im Rahmen des 90 jährigen Vereinsjubiläu-
ums und der 50 jährigen Partnerschaft zwischen der Gemeinde Morbach und Pont-sur Yon-
ne. erstmals der Deutsch-Französiche U 19 Cup der Freundschaft statt.
Mit den drei französischen Mannschaften US lllange. Onze St. Clement und dem FC Pont-sur 
Yonne. aus unser Partnerstadt. sowie unseren U 19 Junioren des JFV HH Morbach wurde der 
Freundschaftscup an zwei Tagen ausgespielt.
Am Samstag um IHN) Uhr emptingen die beiden Präsidenten der Partnersehaftskomitees 
aus Pont-sur Yonne. Gilles Adrien und Morbach. Serge Antony alle jugendlichen und ge-
ladenen Gäste im Sportlerheim des SV Morbaeh und betonten. gemeinsam mit unserem 
Sportkreisvorsitzenden Günter Wagner. die Wichtigkeit solcher Begegnungen der „Jugend 
Europas“ im fairen, sportlichen Wettstreit und gemeinsamen Miteinanders.
Nach dem Spielen der französischen und deutschen Nationalhymne und Europahymne. be-
gann um 14.00 Uhr das Freundschaftsturnier.
Nach den Gruppcnspielen am Samstag und Sonntag. hatte sich das Team von US lllange 
und des JFV HH Morbach, für das Finale qualifi ziert. 
Der FC Pont-sur Yonne und Onze St. Clement erreichten das „kleine“ Finale um Platz drei.

Deutsch-Französicher U 19 Cup der Freundschaft
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lm Spiel um Platz drei setzte sich der FC Pont-sur Yonııe mil 3:1 nach Elfnıeterschießen durch. 
In einem spannenden und intensiv geführten Endspiel. konnte sich der JFV HH Morbach 
mit 1:0 gegen US lllange durchsetzen und gewann am Ende verdient den Deutsch-Fran-
zösischen U 19 Cup der Freundschaft.
Bei der Siegerehrung wurden insgesamt elf Auszeichnungen an die einzelnen Teams 
vergeben.
Mit Sonderpreisen wurden folgende Spieler ausgezeichnet.
Bester Spieler des Turniers: Tim Sausen. JFV HH Morbach
Bester Torschütze Tim Sausen JFV HH Morhach
Bester Torhüter: Victor. FC Pont-sur Yonne und Fabi Weyand JFV HH Morbach
Beste Spieler der Teams: Abdel, FC Pont-sur Yonne
: Camile, US Illange
: Theo, Onze St. Clement
jüngster Spieler: Elyass Kaddouri, Onze St. Clement
Die äußerst fairen Spiele wurden von den Schiedsrichtern Jens Schneider, Lars Fetzer, 
Jens Kaufmann und Benjamin Paulus, sehr souverän und vorbildlich geleitet. Ein herzli-
ches Dankeschön an die Jungs aus dem Kreis Trier-Saarburg.
Ein Riesengroßes Dankeschön geht an alle. die uns bei der Organisation und der Durch-
führung des Turniers so großartig unterstützt haben und bei allen, die im Vorfeld und 
Nachgang des Turniers tollen Einsatz gezeigt haben. Ohne Euch alle, wäre eine solche 
Veranstaltung nicht möglich. Nochmal vielen Dank.

Deutsch-Französicher U 19 Cup der Freundschaft
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Geschichte der Gemeindepartnerschaften

Partnergemeinden Pont-sur-Yonne, Morbach, Geraberg

Eine Städtepartnerschaft, auch Gemeindepartnerschaft oder Jumelage, ist eine Partner-
schaft zwischen zwei Städten oder Gemeinden mit dem Ziel, sich kulturell und wirtschaft-
lich auszutauschen. Die meisten Partnerschaften bestehen zwischen Städten in verschie-
denen Ländern.
Die älteste Partnerschaft verbindet Rheinland-Pfalz mit der Region Burgund in Frankreich. 
Auf Regierungsebene arbeitet sie seit 1962. Viele kommunale Partner-schaften sind zwi-
schenzeitlich entstanden.

Pont-sur-Yonne in Burgund
Die erste Partnerstadt der Gemeinde Morbach war Pont-sur-Yonne, im nördlichen Burgund. 
Pont-sur-Yonne ist ein malerisches Städtchen mit ca. 3.500 Einwohnern an der Straße von 
Sens nach Paris. Ca. 90 Kilometer von der Seine-Metropole entfernt gibt es auch in Pont-
sur-Yonne viele „Pendler“, die an den Wochenenden aus Paris hierher kommen, um sich zu 
erholen. Nicht nur die über 800-Jahre alte Kathedrale „Notre Dame“ gibt diesem Ort einen 
malerischen Charme. Berühmt und beliebt ist der sonntägliche Markt, der alles bietet, was 
das Herz begehrt. Rege Vereinstätigkeit, eine gute Infrastruktur, zahlreiche mittelständige 
Betriebe und eine positive Entwicklung insgesamt geben dem Ort eine gute Zukunft.

Geraberg in Thüringen
Nach der Grenzöff nung zur ehemaligen DDR wurden vermehrt auch Partnerschaften zwi-
schen Ost- und Westgemeinden eingegangen.
Die zweite Partnerschaft der Gemeinde Morbach war die Gemeinde Geraberg in Thürin-
gen, welche am Nordhang des Thüringer Waldes am Flusslauf der „Zahmen Gera“ liegt.
Mit ihren ca. 2.600 Einwohnern ist sie Sitz der Verwaltungsgemeinschaft Geratal (ca. 5.450 
Einwohner), der außerdem die Orte Angelroda, Elgersburg; Martinroda und Neusiß ange-
hören. Die gute Anbindung an die A71 wirkt sich strukturfördernd für Tourismus und Ge-
werbe aus. Geraberg wurde erstmals 1246 urkundlich erwähnt. Einen wesentlichen Teil der 
Geraberger Geschichte macht der Bergbau aus. Vom 14. bis 17. Jahrhundert wurde vorwie-
gend Eisenerz und ab dem 17. Jahrhun-dert Braunstein abgebaut. Die „Braunsteinmühle“ 
ist als technisches Denkmal Zeuge alter Bergmannstradition. Ende des 19. Jahrhunderts 
entwickelte sich vor allem die Thermometer- und Porzellanindustrie. Zu den wichtigsten 
Sehenswürdigkeiten gehören das Schloss Elgersburg, das über dem gleichnamigen Ort 
stolz auf einem Porphyrfelsen thront, die Geraberger Bartholomäus-Kirche, ein Barockbau 
von 1750 und das Thermometermuseum.

Eine lebendige Partnerschaft - es begann vor 50 Jahren
Wie schnell die Zeit verfl iegt. Schon 50 Jahre sind vergangen, seit Maurice Brisson aus 
Pont-sur-Yonne, Verbandsbürgermeister Arnold Schmitt und Bürgermeister Karl Weber 
aus Morbach am 21. September 1969 auf Initiative von Konrektor Karl Denkel ein Freund-
schaftsprotokoll unterzeichneten. Der gemeinsame Wille war, „fortdauernde freundschaft-
liche Beziehungen zwischen den beiden Gemeinden und ihren Bürgern anzuknüpfen“. 
Schon Anfang der siebziger Jahre haben gegenseitige Besuche zwischen Familien und den 
Partnerschaftskomitees die Partnerschaft mit Leben gefüllt.
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Die Morbacher Feuerwehr gründete 1970 die erste Vereinspartnerschaft mit den Wehrkol-
legen aus Pont-sur-Yonne, eine Verbindung, die Vorbildfunktion hatte. 1971 fand der erste 
Schüleraustausch zwischen Schülern der Realschule Morbach und dem CES statt. Vier Jahre 
später wurde eine offi  zielle Schulpartnerschaft gegründet. Weitere Vereinspartnerschaften 
folgten.
Die Grundschule Blandine Merten in Morscheid und die Grundschule Paul Bert in Pont-
sur-Yonne gründeten die erste Schulpartnerschaft zweier Grundschulen in Rheinland-Pfalz 
und Burgund. Neben den Schulen waren es zunächst die Fußballer, die ihre Partnerschafts-
begegnungen auch intensiver auf die jugendlichen Adressaten abstellten. Aktive Freund-
schaftsbeziehungen haben sich entwickelt, die bis heute andauern.
Die Vielfalt der Aktivitäten weitete sich immer mehr aus: Intensive Kontakte der Schulen, 
regelmäßige Besuche der einzelnen Vereine, Wohltätigkeitsveranstaltungen für die MALI-
HILFE (die Idee zur Hilfe in Mali entstand 1985 bei einem Familientreff en in Dahn), Bierfes-
te, Familienfreizeiten der Komitees, Internationale Kinderfreizeiten und vor allem auch die 
neue Partnerschaft mit Geraberg, die 1990 geschlossen wurde, runden in den 90er Jahren 
diese lebendige Partnerschaft ab.
Verstärkt wurden nun ab 1992 auch gemeinsame Veranstaltungen in der bestehenden 
Dreier-Partnerschaft Geraberg / Morbach und Pont-sur-Yonne durchgeführt.
Die Idee einer Internationalen Kinderfreizeit hatte Komitee-Präsident Peter Brucker erst-
mals 1993 umgesetzt. Kinder aus Geraberg, Morbach und Pont-sur-Yonne trafen sich bisher 
neun Mal unter dem Leitgedanken „Gemeinsam Europa entdecken“.
1996 wurde der Gemeinde Morbach durch das Europäische Parlament in Straßburg das 
Europadiplom, ergänzt durch die Europafahne im Jahre 2000, für eine vorbildliche Partner-
schaftsarbeit überreicht.
Den Komiteevorsitz in Geraberg hatten bisher Claudia Tomasch und Roland Frank, momen-
tan wird die Verantwortung von Marion Tröster wahrgenommen.
In Pont-sur-Yonne fungierten Thérese Strass, Jaques Leguet, Bertrand de Bruyne und mo-
mentan Gilles Adrien als Komiteepräsidenten.
Karl Denkel leitete bis 1989 das Morbacher Komitee, ehe Peter Brucker den Vorsitz als Ko-
miteepräsident übernahm. Nach 21 Jahren gab Brucker den Komiteevorsitz zum 1. Januar 
2011 an Serge Antony ab.

Aktivitäten
Feste, Jubiläen und Begegnungen in allen drei Partnerstädten, Familientreff en der Komi-
tees in Burgund, Rheinland-Pfalz und Thüringen festigten die Freundschaft und das Ver-
antwortungsbewusstsein der Verantwortlichen und trugen zu zahlreichen privaten Verbin-
dungen bei.
In der Zwischenzeit gibt es auch regelmäßige Kontakte der Boule-Clubs aus Pont und Mor-
bach und gegenseitige Besuche anlässlich der Karnevalstage in Morbach und Pont. Kon-
takte wurden auch zwischen den Wanderern des Hunsrückvereins aus Morbach und Pont-
sur-Yonne geknüpft. Diese Verbindungen sind erfreulicherweise beständig und jährlich mit 
interessanten Programmen gefüllt.
Jugendliche aus Morbach und Pont-sur-Yonne trafen sich im Rahmen der Jugendforen 
des Partnerschaftsverbandes Rheinland-Pfalz/Burgund in Trier und Morbach. Als wichti-
ges Ergebnis wurde auch hier die Anbahnung und Gründung von Jugendvertretungen 
insgesamt in den Vordergrund gestellt. Treff en von verantwortlichen Jugendlichen fanden 
schon in den einzelnen Partnerstädten statt. 
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Leider gibt es, vor allem bedingt durch wechselnde Verantwortliche, immer wieder Hinder-
nisse zu überwinden.
Zur Festigung und der künftigen Gewährleistung der Partnerschaften wäre die Gründung 
einer Jugendvertretung sehr wünschenswert. Beim 40-jährigen Jubiläum war auch eine 
Abordnung des Jugendparlamentes aus Morbach anwesend, um eventuell die Weichen für 
eine zukünftige Arbeit zu stellen.

Ein gelungener 40. Geburtstag
Bei herrlichem Wetter feierten die Partnerstädte Morbach, Pont-sur-Yonne und Geraberg 
am 19. und 20. September 2009 ihre Partnerschaftsjubiläen in der burgundischen Stadt. 
Über sechzig Gäste waren aus Morbach und Geraberg nach Pont-sur-Yonne gereist, um 
gemeinsam auf 40 Jahre bzw. 15 Jahre freundschaftliche Verbindungen zurückzuschauen.
In der Tat gab es schöne Zeiten mit regelmäßigen Begegnungen und wichtigen Kontakten 
in der gut und harmonisch funktionierenden Dreierpartnerschaft zu feiern: Austausche der 
Schulen, Kinderfreizeiten, Begegnungen von Wanderern, Bouleclubs, Fußball- und Tennis-
spielern, Ausfl üge der Feuerwehren oder die zahlreichen Familientreff en.
Bei dieser „runden“ Geburtstagsfeier konnte man alles genießen, was ein gelungenes Fest 
ausmacht: Eine herzliche Gastfreundschaft, angeregte Gespräche, schönes Spätsommer-
wetter, am Nachmittag Wassersportvorführungen an der neu gestalteten Promenade der 
Yonne, Folkloredarbietungen aus der Region Burgund, Darbietungen der französischen 
Feuerwehr, die schon seit Beginn zusammen mit der der Morbacher Feuerwehr zu den 
Kernstützen der Partnerschaft gehört, französische Spezialitäten, Thüringer Rostbratwürs-
te und Bitburger Bier aus Morbach.
Der Vertreter des Freundschaftskreises Burgund-Rheinland-Pfalz, Bernard Spetz, über-
brachte Glückwünsche zum 40. Geburtstag und überreichte den Gemeinden Dankesur-
kunden. Karl Denkel (damals 95), Peter Brucker und Serge Antony er-hielten Dankesdip-
lome des Verbandes. Eine besondere Auszeichnung erhielten zu-dem Peter Brucker und 
Serge Antony mit der Ehrenmedaille der Stadt Pont-sur-Yonne, überreicht von Bürgermeis-
terin Jeanine Domat.

Eine notwendige Aufgabe für die Zukunft
Der inzwischen geschaff ene Alltag mit seinen das ganze Jahr über angebotenen Aus-
tauschmaßnahmen stellt jedoch neue Herausforderungen und macht immer mehr Enga-
gement einzelner notwendig. Die Partnerschaft lebt von den Begegnungen zwischen den 
Menschen unserer Partnerstädte. Sie lebt vom Geben und Nehmen. Die Beziehungen dür-
fen nicht zu einer Einbahnstraße werden.
Eine mögliche Erweiterung der Aktivitäten insbesondere im Jugendbereich oder eventuell 
auch bei den Senioren bietet sich unbedingt im musikalischen und künstlerischen Bereich 
oder auf der Ebene des Internets an.
Fahren wir fort, für den Frieden auf der Welt und die Annäherung unserer beiden Länder 
und der östlichen Staaten zu arbeiten - und beizutragen, die Menschen in Mali gemeinsam 
zu unterstützen und damit deren Situation zu verbessern.

Das Mali-Hilfe-Projekt
Ein gemeinsames Projekt der drei Partnergemeinden darf hier nicht unerwähnt bleiben. Im 
Jahre 1985 entschlossen sich die beiden Partnerschaftskomitees aus Morbach im Hunsrück 
und Pont-sur-Yonne in Burgund gemeinsam in Afrika zu helfen und Selbsthilfe-Projekte zu 
unterstützen.
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Man war der Meinung, über Grenzen hinweg den Menschen in der sogenannten „Dritten 
Welt“ helfen zu müssen.
In den Jahren 1986/87 wurde dann das erste Projekt verwirklicht: Der Staudamm von Na-
komo.
Dank der Mithilfe und Unterstützung der Bevölkerung der Gemeinde Morbach, der an-
grenzenden Region und unseren Freunden aus Pont-sur-Yonne konnten in der Folge noch 
weitere Projekte fi nanziert und durchgeführt werden, wobei der intensive Kontakt zu dem 
„Weißen Vater“ Pater Helmut Kaiser sehr wichtig war. Der aus Rapperath stammende Pater 
war in der Pfarrei Barapiréli im Dogonland „stationiert“.
Seit 1995 beteiligt sich auch die Partnergemeinde Geraberg aus Thüringen an Projekten 
der MALI-HILFE.
Die Satzung der MALI-HILFE e.V. sieht vor, Entwicklungshilfe-Projekte „zugunsten von Be-
nachteiligten in Mali und anderen Entwicklungsländern durchzuführen bzw. zu unterstüt-
zen“. Zurzeit werden vorrangig Projekte fi nanziert in den Regio-nen Markala/Bla, Dogon-
land und Nioro du Sahel.
Triebfeder für die gemeinsame Mali-Hilfe ist der Vorsitzende des Vereins, Peter Brucker, der 
heute in Longkamp lebt.
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Rheinlandliga 08. Spieltag

38

Sa., 21.09.19    15:30

Sa., 21.09.19    17:00

Sa., 21.09.19    18:00

Sa., 21.09.19    18:00

So., 22.09.19   14:30

So., 22.09.19   15:00

So., 22.09.19   15:00

So., 22.09.19   15:00

So., 22.09.19   17:00

FSV Salmrohr   -   

SG Malberg  -

VfB Wissen  - 

SG 2000 Mülheim-Kärlich  -

Ahrweiler BC  -

SV Morbach   -

SG Altenkirchen   -

TuS Kirchberg  -

TSV Emmelshausen  -

SG 99 Andernach   

FSV Trier-Tarforst  

SG Schneifel-Stadtkyll

SG Eintracht Mendig/Bell 

SV Mehring

SG Hochwald-Zerf

SV Windhagen

TuS Mayen  

SG Ellscheid

 : 

 : 

 : 

 : 

 : 

 : 

 : 

 : 

:

Sanitär · Heizung · Kundendienst

√ HEIZUNG · SANITÄR

√ WÄRMEPUMPEN- · TECHNIK

√ REGENWASSERNUTZUNG

√ SOLARTECHNIK

Ihr Meisterbetrieb für:

54497 Morbach

Bahnhofstraße 56

Tel.: 0 65 33 / 32 08

Fax 0 65 33 / 26 61
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1. Runde Rheinlandpokal
Mi., 31.07.19  20:00 Uhr SG Kylltal – SV Morbach 1 : 5

So., 04.08.19   15:50 Uhr SV Morbach – SG 2000 Mülheim-Kärlich 4 : 1
Fr.,  09.08.19   19:30 Uhr SV Mehring – SV Morbach 1 : 0
Sa., 17.08.19   14:30 Uhr SG Malberg – SV Morbach 2 : 2
So., 25.08.19   15:00 Uhr SV Morbach – FSV Salmrohr 1 : 1

2. Runde Rheinlandpokal
Mi., 28.08.19  19:00 Uhr TUS Rheinböllen – SV Morbach 0 : 3

So., 01.09.19   14:30 Uhr Ahrweiler BC – SV Morbach 0 : 2
So., 08.09.19   15:00 Uhr SV Morbach – SG 99 Andernach 2 : 1
Fr.., 13.09.19   20:00 Uhr FSV Trier-Tarforst – SV Morbach 1 : 1

3. Runde Rheinlandpokal
Mi., 28.08.19  19:00 Uhr SV Leiwen-Köwerich – SV Morbach 0 : 2

So., 22.09.19   15:00 Uhr SV Morbach – SG Hochwald-Zerf – : –
So., 29.09.19   15:00 Uhr SG Mendig – SV Morbach – : –
Mi., 02.10.19   20:00 Uhr SV Morbach – SG Schneifel-Stadtkyll – : –
Sa., 05.10.19   17:00 Uhr TuS Mayen – SV Morbach – : –
So., 13.10.19   15:00 Uhr SV Morbach – SV Windhagen – : –
So., 20.10.19   15:00 Uhr SG Ellscheid – SV Morbach – : –
So., 27.10.19   15:00 Uhr SV Morbach – TSV Emmelshausen – : –
So., 03.11.19   15:00 Uhr SG Altenkirchen – SV Morbach – : –
So., 10.11.19   15:00 Uhr SV Morbach – TuS Kirchberg – : –
So., 17.11.19   15:00 Uhr VfB Wissen – SV Morbach – : –

Fr.,  22.11.19  20:00 Uhr SG 2000 Mülheim-Kärlich – SV Morbach – : –
So., 01.12.19   15:00 Uhr SV Morbach – SV Mehring – : –
Sa., 07.12.19   16:00 Uhr SV Morbach – SG Malberg – : –
Sa., 29.02.20   15:30 Uhr FSV Salmrohr – SV Morbach – : –
So., 08.03.20  15:00 Uhr SV Morbach – Ahrweiler BC – : –
So., 15.03.20   15:00 Uhr SG 99 Andernach – SV Morbach – : –
So., 22.03.20   15:00 Uhr SV Morbach – FSV Trier-Tarforst – : –
Sa., 28.03.20   16:30 Uhr SG Hochwald-Zerf – SV Morbach – : –
So., 05.04.20   15:00 Uhr SV Morbach – SG Mendig – : –
Sa., 11.04.20   17:30 Uhr SG Schneifel-Stadtkyll – SV Morbach – : –
So., 19.04.20   15:00 Uhr SV Morbach – TuS Mayen – : –
So., 26.04.20   15:30 Uhr SV Windhagen – SV Morbach – : –
Mi., 29.04.20  19:30 Uhr SV Morbach – SG Ellscheid – : –
Sa., 02.05.20   17:30 Uhr TSV Emmelshausen – SV Morbach – : –
So., 10.05.20  15:00 Uhr SV Morbach – SG Altenkirchen – : –
So., 17.05.20   15:00 Uhr TuS Kirchberg – SV Morbach – : –
So.,24.05.20   15:00 Uhr SV Morbach – VfB Wissen – : –
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So., 18.08.19   14:30 Uhr SV Gonzerath – SV Morbach ll 7 : 0

So., 25.08.19   12:15 Uhr SV Morbach – SV Strimmig 0 : 1

So., 01.09.19   14:30 Uhr SG Baldenau – SV Morbach ll 5 : 1

So., 08.09.19   12:15 Uhr SV Morbach ll  – Peterswald 2 : 0

So., 15.09.19   12:15 Uhr Zeltingen-R ll – SV Morbach ll 6 : 4

So., 22.09.19   12:15 Uhr SV Morbach ll – SG Dhrontal  – : –

So., 29.09.19   14:30 Uhr DJK Morscheid – SV Morbach ll – : –

So., 06.10.19   14:30 Uhr SG Thalfang – SV Morbach ll – : –

So, 13.10.19   12:15 Uhr SV Morbach ll – SG Gielert / Hilscheid – : –

So., 20.10.19   12:15 Uhr RW Wittlich ll – SV Morbach ll – : –

So., 27.10.19   12:15 Uhr SV Morbach ll – SG Moseltal ll – : –

So., 03.11.19   14:30 Uhr SG Mülheim-Br. – SV Morbach ll – : –

So., 10.11.19   12:15 Uhr SV Morbach ll – SG Mont Royal Kröv II – : –

So., 17.11.19  13:00 Uhr SV Morbach ll  – SV Gonzerath – : –

So., 24.11.19   14:30 Uhr SV Strimmig – SV Morbach ll – : –

So., 01.12.18   12:15 Uhr SV Morbach ll  – SG Baldenau – : –

So., 15.03.20   14:30 Uhr  Peterswald– SV Morbach ll – : –

So., 22.03.20   12:15 Uhr SV Morbach ll – Zeltingen-R ll – : –

So., 29.03.20   14:30 Uhr SG Dhrontal – SV Morbach ll – : –

So., 05.04.20   12:15 Uhr SV Morbach ll – DJK Morscheid – : –

So., 19.04.20   12:15 Uhr SV Morbach ll – SG Thalfang – : –

So., 26.04.20   14:30 Uhr  SG Gielert / Hilscheid – SV Morbach ll – : –

So., 03.05.20   12:15 Uhr SV Morbach ll – RW Wittlich ll  – : –

So., 10.05.20   12:15 Uhr SG Moseltal ll – SV Morbach ll – : –

So., 17.05.20   12:15 Uhr SV Morbach ll – SG Mülheim-Br. – : –

So., 24.05.20   12:15 Uhr SG Mont Royal Kröv II – SV Morbach ll – : –
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Mercedes-Benz
Josef Wilbert & Söhne · 54497 Morbach · 0 65 33 / 93 96-0



Unsere Zeitungsmacher:

Herausgeber:    SV Morbach 1929 e.V.

Auflage:    75 Exemplare - Zu jedem Heimspiel des SV Morbach

Das Vereinsheft „Rot-Weiss Aktuell“ wird vervielfältigt bei:
e-design · 54497 Morbach · Tel.: 0 65 33 - 957 937

Dieses Vereinsheft ist zum Teil nach den neuen, zum Teil nach den alten und zum Teil nach eigenen, 
meistens jedoch nach überhaupt keinen Rechtschreibregeln geschrieben! Zu Risiken und Nebenwir-
kungen schlagen Sie Ihren Arzt oder Apotheker und fressen Sie die Packungsbeilage.

Impressum
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